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Protesterklärung zur 23. Landessynode der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

Hannover, den 30.November 2006

Sehr geehrte Synodale,

die Arbeitnehmerorganisationen ver.di, VKM und MVV-K fühlen sich auf das Äußerste provoziert durch die Haushaltsrede des Herrn Dr. Krämer. Er behauptet in dieser Rede, nach dem Motto: "Haltet den Dieb", dass es die Verantwortung der Arbeitnehmerorganisationen sei, wenn bisher noch kein Weihnachtsgeld für 2007 vereinbart sei.

Wir stellen gemeinsam fest, nur mit Hilfe der kirchlichen Zwangsschlichtung (die möglicherweise verfassungswidrig ist) ist es den kirchlichen Arbeitgebern gelungen, die Lohn- und Gehaltsentwicklung vom Öffentlichen Dienst abzukoppeln. Dabei wurden alle Grundsätze der Dienstgemeinschaft über den Haufen geworfen, vertrauensvolle Zusammenarbeit galt nichts mehr.
Wir sind auch äußerst verwundert darüber, dass Herr Dr. Krämer fälschlicherweise behauptet, die Arbeitnehmerseite würde derzeit die Arbeit in der ADK blockieren. 

Diese Aussage lässt Zweifel aufkommen, ob Herr Dr. Krämer gut informiert ist über die Arbeit in der Kommission, da der nächste ADK Termin bereits terminiert ist.

Auch die derzeit stattfindenden Gespräche zwischen den Arbeitnehmerorganisationen, den Kirchenleitungen und der Konföderation über Veränderungen des Mitarbeitergesetzes sind das Gegenteil von Blockade, sondern zeigen Dialogbereitschaft. 
Wir werden die Beschäftigten über die aktuellen Vorgänge ausführlich informieren. 
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